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1111 'icsbadcncr Bade - Dlatt
G. m- d H» Kur- und Fremdenliste,

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
_ , Preis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljal r
K ',; » . ? .; .
MS

einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Flaus Mk. 45.- ,
. Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.—,

niit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 30 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. ~

----- Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe) »

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 nun breite Petitzeile 80 Pfg,
die 84 mm breite Reltlamezeüe Mk. 3.- . die 84 mm breite Reklamezelle an Vor-
2iigsplätzen Mk. 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1. ,■
für auswärts Mk. 2.- , Mk. 4.- . Mk. S.- bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahme bis
10 Uhr vormittags . Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tag en wird

keine Gewähr übernommen.
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Wohin gehen wir?
Im » A Kurhaus 4u . 8Uhr : Konzerte . Landes-

n ul f. Inal , theater 7 Uhr : Troubadour . Residenz-
cf ’M 7 Uhr : Hans Sachs-Abend. 7 Uhr : Künstler-
v in Paulinenschlösschen . 8' /z Uhr : Lichtbilder-
p.r;ra§ „Aegypten“ im Kasino. Ausflug int Kurauto:

10 Uhr. Römerkastell Saalburg, Bad Hombuig
Uhr. (Näheres im Verkehrsbüro .)

rQnh C Mni Kurgarten 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
n "» w. mdl . )Tanzabend des Balletts vom Bandes-
leater. _ Landestheater 61/2 Uhr : Premiere Igernes

„h Residenztheater 7 Uhr : Glücksmädel. Ausflug
Ost rm,to : Eberbach 10 Uhr, Feldberg 2.15 Uhr.

êr es im Verkehrsbüro .) ,
I R Mai Kurhaus 4 und 8 Uhr : Konzerte.

(i ' - g> v . nldl . Landestheater 6 Uhr : Stumme von |
Residenztheater 7 Uhr : Wiener Blut, Ausflug

Kurauto : Ems 10.80. (Näheres im Verkehrsbüro.
«P / G IWoi Kurhaus 2. Konzert der Mahler-

’ 0. mdl , woche . Landestheater ßt/aUhr : Minna
Barnhelm. Residenztheater 7 Uhr : Glücksmädel.

l.Sn t g im  Kurauto 10 Uhr : Eppstein , Lorsbachtal.
je Uhr: Wispertal , Assmanshausen oder Rheingau,

rl3ach. (Näheres im Verkehrsbüro .).
IpQ R Mai Kurhaus4 Uhr: Konzert. 7 Uhr:
Hoa * ** • Frühlingsball . Landestheater 64-g Uhr:
Ans,flVon^tambul . Residenztheater 7 Uhr : Fascliingsfee.
L ®?u,g im Kurauto 10.30 Uhr : Kreuznach oder 10 Uhr.

|kj “eini—Homburg.
"Han0 Mni Kurhaus4 u. 8 Uhr: Konzert. Landes-

tj,~’ u* " Idl . theater 5 Uhr : Lohengrin . Residenz-
M. „er ® Khr : Försterchristel . 7 Uhr : Frau im Hermelin,

im Kurauto : 10 Uhr Rauenthal (Rheingau)
^'r ' Königstein.

Dienstag , 4- 1920. 54 . Jahrgang.

Abwechslung . Audi diese beliebte Künstlerin fand mit
ihren frischen, temperamentvollen Darbietungen herz¬
lichen Beifall. *z-

Befehl

IW Kunstausstellungen Museum*(Kaiserstr .), Banger
nenstr;) Aktuaryus (Taunusstr .), Reinhard (T

(IW? .(siehe An^ igen). Variete Gross
zheimerstr .)./ NasSauer Hof Internat . Tango Tee.

_d (Taunusstr .).
Gross -Wiesbaden

^tnachrichten aus Wiesbaden.
, W . einem Wagner-Strauss-Abend
J '̂ le ® im Kasino fesselte Herr Hofrat ProfessorP w Xa nd e , Dillmann  aus München die nicht
v fer I?' c*len> aber sehr beifallsfreudig gestimmteny\ t. ..au rch den Vortrag einzelner von ihm für

""Ertragener Bruchstücke « aus Wagnerschen
A(]<wV ie  reiche Kontrapunktik , die Verschlingung
^ <j er nÜberstellung der verschiedenen Themen ver-
t t>rjn mit überzeugender , überraschender Klarheit
P 'Wt Unci dabei dem Flügel häufig Klänge von
L ’war  Orchestraler Färbung und Wucht zu entlocken-.
aulein Wirklich eine Meisterleistung eigener Art.

0 mm e r sorgte mit Liedern, von Strauss und
w 'Ballade und Isoldes Liebestod für angenehme

* Im Kurhaus
fand am Sonntag ein Vo ka 1- und Instrumental-
Konzert  statt . Ein unter der Leitung von Herrn
Musikdirektor Wernicke stehendes „Doppel-Quartett“
trug klangschön und fein schattiert Volksweisen der ver¬
schiedenen Nationen vor . Fräulein Meta Reidel
erfreute in volkstümlichen Weisen durch ihre prächtige,
warme Altstimme und durch seelenvollen Vortrag.
Fräulein Erna Brasching  begleitete sehr geschickt
und zeigte auch in- solistischen Vorträgen respektable
technische Fertigkeit . Nur das Gedächtnis versagte.
Das Kurorchester  unter Herrn Kapellmeister
Jrmer  bereicherte das Programm durch die schwung¬
volle akademische Festouverture -von Brahms und eine
wirkungsvolle „Rhapsodie“, über das holländische Volks-
lied „Piet Hein“ von vaft Anrooy . Der vollbesetzte
Saal liess es an herzlichen Beifallskundgebungen nicht
fehlen. N.

Dev Dbcrfomnianbicrcnbe General der RHeinarmee befiehlt,
mit Rücksicht auf die allgemeine Lage und auf die ausgezeichnete
Haltung dex Bevölkerung, seit dem 6. April ini Einklang mit
der Entscheidung der II. T. I. C. .11.:

1. Der Belage  r i, n g s z u st a n d ist in dem ursprüng¬
lich besetzten Gebiet des Brückenkopfes Mainz , in dem
er durch Befehl vom 6, April proklamiert war , d. h. in
den Kreisen Höchst, Königstein, Groß-Gerau , Langen»
schwalbach, Wiesbaden-Stadt , Wiesbaden-Land auf¬
geh  o b e n. .

2. Alle einschränkende» Verfügungen, die als Folge des
Belagerungszustandes durch Beseht von>6: April verfügt
wurden, sind in den obengenannten Kreisen aufgehoben.

3. Der vorliegende Befehl tritt am 2. Mai 1920, vor-
• mittags 12 Uhr in Kraft.
4: In den nettbesetztenTeilen des Brückenkopfes Mainz

bleibt der bisherige Zustand bestehen, der durch den
Befehl voin 6. April und spätere Anweisungen eingeführt
worden ist.

Wird veröffentlicht.
- Wiesbaden,  den 2. Mal 1920.

Der Magistrat.

— Lanäestheater. Eingetretener Hindernisse halber
gelangt heute Dienstag statt der angekündigten Vor¬
stellung „Madame Butterfly“ Verdis Oper „Der Trouba¬
dour “ im Abonnement B zur Aufführung . (Anfang
7 Uhr .) ;

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Haftet der Arzt für die Garderobe seiner

Patienten? Die Frage, ob der Arzt schadenersatz¬
pflichtig ist, wenn aus seinem Wartezimmer oder Vor¬
raum einem Patienten dessen Überrock gestohlen wild,
hat das Reichsgericht beschäftigt : Der Kaufmann L. aus
Berlin-Schöneberg erschien am 25. Januar 1919 in derr
J . BACHARACH
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J ŝPiel Braun im Landestheater.
^tth ^ sdieater beendigte am Sonntag in der

, mmer un -g“  Herr Carl Braun  sein
»Gagen“. Der vortreffliche Künstler gab

&ten Melden in scharf umrissener , grosszügig
V^ itefl dabei doch im Einzelnen sorgfältig aus-
T' 1 rtsf ^ eise- Das prächtige , vorzüglich kultivierte
W Ap^ 'te wieder in seiner ganzen Frische und
V rHe \vr Gesamtleistung war nichts,

*4
C*S

Frische und
''ehe \y ■^esamneisrung war iiiuius, was auf nur

VWWirkung berechnet war , sondern , alles liess
lz '^ en) fein nachempfindenden und nach-

c^ Künstler erkennen. Und noch ein Gast
'Zuhörer von Anfang bis Ende : Frau

VW P °ensg en  aus Köln als ■„Brünhilde “.
W St !rn ''l in  besitzt eine weit ansholende umfang-
V % f e v°n heller, glänzender Färbung und im

VMitj0̂ reissendes, die Seelen der Hörer in ' leb-
V .'t Äĵ ^ ingen setzendes Temperament,
irisch '11 beiden Gästen wetteiferten unsere besten
> ^ Kräfte mit allem Erfolg . Da wäre

err St reib  als „Siegfried“ zu nenrien, der
11 ad Gesang wieder eine hervorragende

Leistung bot . Herr Geisse -Winkel (als Günther)
erfreute wieder durch Seine weich und warm quellende
Stimme. Fräulein Geyersbach (Gutrune ), Fräulein
Haas (Waltraute ) und die Damen Alf er mann,
Müller - Reichel ', Dan .kewitz , B ommer und
2 inner  trugen ihr bestes Können zum Gelingen des
Ganzen bei. Den Künstlern , namentlich den Vertretern
der Hauptrollen , wurde herzlicher Beifall gespendet , fz.

Literarische Gesellschaft.
Hasenclevers „A n t i g o n e“ gelangte beim letzten

Vortragsabend dieses Winters zum Vortrag . Durch die
kürzlich stattgefundene Aufführung des Werkes im
Grossen Schauspielhaus in Berlin hatte sich das Interesse
der Wiesbadener Literaturkreise wesentlich- gesteigert,
so dass der grosse Kasinosaal nur wenige Lücken auf¬
wies . Ein weiterer Umstand , der manche herbeigeführt
hatte , war das erste Erscheinen von Theamaria
L e n 'z , einer ausserhalb schon anerkanntem Wiesbadener
Rezitatorin , am Vortragstisch.

Sprechstunde des Arztes Dr. G. in Charlottenburg.
Während er den Arzt in dessen Sprechzimmer konsul¬
tierte , ist ihm sein wertvoller Pelz von dem Garderoben¬
ständer auf dem Flur der Wohnung' gestohlen worden.
Er verklagte nun den Arzt auf Ersatz des Wertes des
Pelzes mit 4150 Mk., wurdte aber sowohl vom Land¬
gericht III zu Berlin, als auch vom Kammergericht ab¬
gewiesen.  Das Reichsgericht hat dieses Urteil be¬
stätigt und die von dem Kläger versuchte Revision
zurückgewiesen.

— Das Kochkisten-Schaukochen findet bei unseren
Hausfrauen solches Interesse , dass sich der Stadt-
verordneten -Sitzungssaal bie-i jeder Vorführung als zu
klein erweist . Die Beratungsstelle für Gasverwertung
wird .nun auf vielseitiges Verlangen das. Sch au Kochen
wiederholen und zwar am Donnerstag , den 6. Mai, und
Dienstag , den 11. Mai, nachmittags 4 Uhr , im Stadt¬
verordnetensitzungssaal.
/ — Gerste oder Reis mit Sauerampfer . (4 Pfund Gerste
wird ausgesucht , gründlich .gewaschen und mit -;4 Uiter
Wasser 12—24 Stunden eingeweicht . Dann wird sie durch
die Fleischhackmaschine gedreht , mit dem nötigen Salz
15 Minuten angekocht und mindestens 4 Stunden in .die
Kochkiste gesetzt . Beim Anrichten werden unter das fertige
'Essen in Fett geröstete Zwiebeln , etwas Suppenwürze und
gehackter, ' roher Sauerampfer gemischt , jedoch nur so viel,
dass das Essen nicht zu sauer wird . — Aus Reis lässt sich
ein ähnliches Gericht hersteilen , das ebenso wie das oben
beschriebene , als ganzes Mittagessen dienen kann . Sehr gut
dazu passen aber auch Bratka rtoffeln und ein Pfannkuchen.

Die „Antigone“ gehört , neben dem „Sohn“, zu dem
Besten, was Hasenclever, der maßlos Überschätzte,- ge¬
schrieben hat . Der Dichter , welcher sich mit seinem
neuen „Werk“, das den überaus anspruchsvollen Titel
„Die Menschen“ führt , ausserhalb jeder' ernst zu
nehmenden literarischen Leistung gestellt hat , weiss in
seiner Neudichtung der gewaltigen- Schöpfung des
Sophokles Töne zu finden; die, auch wenn wir die starke
Aktuellität des Stoffes ausser Acht lassen, zu fesseln,
vielleicht sogar zuweilen zu erschüttern vermögen.
Derbe Naturalismen zerreissen allerdings manche feine
Stimmung, der hoheitsvollen Antigone etwa werden
Worte in den Mund gelegt , die eine Fürstentochter wohl
nie aussprechen würde.

Theamaria Lenz hatte die schwierige, Aufgabe über¬
nommen, das vielgestaltige Werk allein zum Vortrag zu
bringen . Sie wusste in fein abgetönter Wortgebung die
verschiedenen auftretenden Persönlichkeiten voneinander
zu scheiden . Scharf, schneidend kamen die Reden des
Königs, von ihren Lippen, innig sprach sie die Worte
der Frauen . Ohne Pose wurde alles gestaltet . Das
Können der Vortragenden überzeugte.

Hans Gäfgen.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
— Versicherung ISchiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso

L.RETTEN MAYER
»NTEH N AIlONALERMÖBELTRANSPORT

rRCTTEN MAYER
AD_E_N_.

NICOLASSTRASSE5. Telefon : 12, 115 , 124 , 242 , 2376 , 6611.



Dieistag , de* 4. Mai 192#Wiesbadener KadeftriattDienstag , de« 4. Mai 192®,
1.  Ouvertüre zur Oper „Martha“ . .
2.  Grosses Duett aus „Die Hugenotte»1
3.  Sonate in G'*mo!l (4 Sätze) für

Violine . . . .
Den Konzertmeister W . Wolf.
Am Klavier : Herr E. Kiesel.

4. Karneval Romain, Ouvertüre
L. Vorspiel zum V. Akt aus der Oper

„König Manfred“ . . . .
6. I. ungarische Rhapsodie. . .

37 Matrosenchor aus „Der fliegende
Holländer“ . .

4.  Nordisches Bouquet . . :
5.  Ouvertüre zu , 8i j ’etais roi“ . .
6. 's kommt ein Vogel geflogen,

humoristische Transkription
7.  Kriegsmarsch aus „Kienzi“ . . .

Ausflug mit dem Kurauto : Platte 10 Uhr. Römer¬
kastell Saalburg , Bad Homburg 1.30 Uhr . (Näheres im
Verkehrst »iiro).

K. Wagner
E. Bach
A. Adam;

lel>de» Aumeb
■Rechtsanw ., J
tlr- Kfm ., Duisb
le>- Hr.. Gagsei
■Köln
htm.. Dresden

Kfm ., Heuiv
' ni- Kam.. Jterli
■Obeipostinsp ..

H.. P ôr/.heiui
Randau

’ Ri -, Schwallui
ui . Kfm.
Wiisburg

' , Pirmasens
' Kk  Kfm ., Car
'Muiesheiin

•‘Hr. Klm ., Pa:
Rodenheim
, ■> Schwelm

Paris-
R Kfm .. Mitte

Kfm ., Stra
Kfm . m.

,KV Trier
, ■■Kfm . m. Fr.
'«sch, Fr .. Beter
pH ., Berlin

Rittergutsbes
R" . Kfm .. Kö

Haag
f T Rr. Kfm . m
'., ng., Paris

jOb Pdstsekr .,
■Fahr., Preiei

’ Hr - m. Fr ., F
,/ tr- oi Fr .. Fr

:■oi. Fr .. Pur
pL Kfm . in. Fi

m. Fr ., Ps
Kfm ., Main;
Paris

jj 1' Kfm ., Anti
,»■Schauspiele]
t) . Malmö

Ir rf”■: Oberlia
[„■’ Hertogenbus7 - >)!.. Mayer,
[fö’ Kiederauia
1 ■ Kegierüngsr
jj Hofen
V Hann' Kfm ., Hamb
‘ • Hr. Muisikd

Nachmittags -Konzert. 8. Ochs
K. Wagner

4—5 t/a Uhr . 210 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Jubel-Ouverture .F . v. Flotövr
2.  Aschenbrödel, Märchenbild . . . F. Bendel

Abend-Konzert.
i/2 Uhr . 211 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer Jeder Fremde liest das

Kurkapellmeister,

J. HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER • BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFS
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG PERNRUF Nr. 365 u. 64»LANOOASSE Nr. 20

Vollständige Ausstattungen für
Max Helfferich
HiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiioiiHiiiiiniiiiiinHiiiiiiiiiiniiniiuitfliffl

• Taunusstr. 2 Kinderwaagen auch leihweise

wo Lederwaren- u. KofVerhaus
Grösstes Spezialgeschäft f. Lederwaren, Reise-Artikel u. Koffer am

in jeder Preislage u. Ausführung , ständig über 200 ve'rsch . ModelleDamentaschen Lackleder mit Elfenbein -Auflage die grosse

KKSTNER&1ACOBI WilhelmstraHe 56 '8- 01. Fr ., F
Kfm ., Frau

Hr. Di . me<
■■Karlsruhe
Frankfurt

'o>., Mannhe
-■Pi'eiburg
Strassbiirg

Taunusstraße 4
Gesichts - u. Kopfmassage , Blaulicht -Behandlung , Entfernung von Sommersprossen Mitessern , Warzen

PedicureBehandlung von nur ersten KräftenManicure

Um., Mainz
Brüssel
Kfm . m. Fi
r - Pralkfur

DCIrAUfll Ul , Aiuuimuuu vw . Grösste, fl P FT PII ■* 11
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma Ancwafil in llw 1 I « 11 NM

NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE I.  IW. BAUIW Auswam “ W * *7 , p . ,
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . Telephon Nr. 854 sr«

. . — Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen. ------ - ---------
Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunussteasse

m. Fr ., :Kppsjtein
* ■Stud ., Wa

3 Kindern
' Stuttgart
!- Berlin

Kfm ., Bei!
K Kfm ., Köli
Kfm., Cronei

., TH1'," 1'" - Komin£
Direktor : JN« jf»1*
Dienstag.

abends * #  V

,.I
theater

Schülerfahrten wieder .einzuführen lincj,$$$ ' ,■
Fahrten in der 4. Wagenklasse
die geforderte Mindestzahl der Fahit $ »
zusetzen . — E,;, ist dringend zu h° 5te'HeJejê J
Anträge stattgegeben wird ; an dies el  . cj,e P',$ *3
nachdrücklich auf die volk,sgesundh el‘ ^ ti, ^ jjî jp
des Sonntagswanderris hingewiesen \ . zu
eine neue Begründung heute erübrig f' jlj
wäre jedoch, dass auch für erwachs^ ^ J
heute die frische Luft und einen j tu pt
mindestens ebenso nötig haben A
Möglichkeit geschaffen wird , zu ef “ $
einen Sonntagsausflug zu unternehme .gipŝ r / ;

. Hundert Postauto -Linien. Du lC ,^ f£ ,, (i
Autos beabsichtigt die Reichspost ..pjiK̂ UsKj1 Jj|
Pferdefuhrwerken betriebenen Landv A ^ t Ui
zeitlich umzugestalten . Das zunäcfte^
nommene Omnibus -Kraftwagennetz so
mit 3000 Kilometer Länge umfassen ejt jjei’J
Deutsche Reich erstrecken. Die hi ^ eti,

Wc. Fussball in Wiesbaden . Auf dem Sportplatz an
der Waldgtrasse trafen sjch am Sonntag Germania
1. Mannschaft und die 1. Mannschaft des Fussball-
vereins Frankenthal zum Wettspiel . Wiesbaden trat mit
zwei Ersatzleuten an. Eine halbe Stunde nach Beginn
erzielt Frankenthal das 1. Tor . Wenige Minuten später
gelang es dem rechten Aussenstürmier Germanias nach
einem schön getretenen Fussball den Ausgleich herzu¬
stellen. Halbzeit’ 1 : 1 Toren, Nach Halbzeit spielten
die Gäste mit dem Wind und Germanias Stürmerreihe
kam nur noch seiten vor . Wiesbadens Verteidigung
aber arbeitete sicher , und da es den Frankenthalern
Gästen im Sturm am rechten Schuss aufs Toi fehlte,
konnten sie keinen Erfolg mehr erringen , und so
trennten sich die beiden Vereine nach schönem Spiel
mit 1: 1 Toren . Eckenverhältnis 1: 4 für Frankenthal . —
Germanias 3. Mannschaft spielte gegen Mombach und
gewann mit 4 : 2 Toren . (Halbzeit 1: 1.) -— Sport¬
vereins 1. Jugendmanncliaft konnte gegen die zweite
Jugendmannschaft nur 2 : 2 spielen.

Neues vom Tage.
_ Bismarcks Gedanken und Erinnerungen . Der

3 B and der •Bismareksch’en Memoiren wird, wie wir
.einer Mitteilung der Gottaschen Buchhandlung ent¬
nehmen , vorläufig nicht erscheinen. Sie sagt : „Das
Gericht hat , indem es die wenigen Kaiserbriefe urheber¬
rechtlich schützte , Bismarck zum Schweigen veruiteilt.

■Verantwortlicher Schriftleiter : W.
Sprechstunde (Theaterkolonnade,

vorm . 10— 11 Uhr . ker

^ V / : * / •

Walhalla-Lichtspiele
IVIauri iusstrasse 3.

Harry Liedtke, Bruno Decarli,
. Leo Holl:

„Der Tempelräuber“
Grosser sensationeller Monu¬
mentalfilm in 6 Riesenakten.

v»si Oswalda:
Hundemamachen

Lustspiel in 3 Akten von
Georg Jacoby.

Nass. Landestheater.
Dienstag , den 4 , Mai 1920.

138 Vorstellung.
39. Vorstellung . Abonnement B.

Dienst - und Freiplätze sind
aufgehoben.

Der Troubadour
Grosse Oper in 4 Akten von
Giuseppe Verdi . Kach dein
Italienischen des >S. Cammaranö

, von H. Proch.
Anfafin- 7 Uhr . Ende 93/4 'Uhr.
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iges-Fremdenlisie.
^eh den Anmeldungen vom 1. Mai 1920

W *!; Äeehtsanw .. Meisenheim‘Ir.

Oper r
x.

Kfm .. Duisbur
. »it C•Ki I* Kr .. (ja ggeua tt

HiMi ,In-. Dresden
Nim .. Heinrichs

>i: |i . m- Pam .. Merlin
% »» rOberpostinsp .. Frankfurt
Sr, » ,,r' - F(or/.heiui

Sh V," 1‘:indilU
W Schwallungen
A •: Klm.

" " uisburu
J}  ^ r-j Pirmasens
Ijj' ’ Kr  Kfm ., Carlsheim

‘*iti ."Kuriesheim
tlf ° Kr . Kfm ., Paris

S »,: ^ Ddenheir
tr ' >r -,

Evang . Hospiz
Europäischer Hot

Zur Stadt Biebrich
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Schwalbacher Str . 61
Adolfsallee 10 11

Nerobergstr . 19
Nasflauer Hof

Blüeherstr . 19 I
•Zur Post

Europäischer Hof
Schwarzer Bock
Goldenes Kreuz

Zentral -Hotel
Kaiserbad

Zum Landsberg
Goldenes Kreuz
Hessischer Hof
• Taunus -Hotel'

Fürstenhof
Nassauer Hof

Hotel Viktoria
Zur Post

Taunus -Hotel
Schützenhof

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

. . .. ’ Nassauer Hof
rvjnf 1' Kr . Kfm . m. Fr ., Saarbrücken , Bahnhofstr . 22 II
Jthotf' ln g-, Paris Nassauer Hof
i*11, jj r . Pftstsekr ., Frankfurt

- âlir ., Freiendiez
I m- Fr ., Frankfurt

V r, ‘r . m. Fr ., Frankreich
L̂üff, |!' n>- Fr, . Paris <
,\ j1 : Kfm . m . Fr .. Strassburg
m  *

IV H" Kri Sch*ve,m> Ktm ., Pa
W *1; Kfm .. Mittelburgheim

iN ». , ■Kfm ., Strassburg
h Hj v, 11' - Kfm . m . Fr ., Köln, , h, r,"

Trier
'i u “ Kfm . m . Fr ., Mainz

Fr ., Belgif
ptt, K-> Berlin

gien

Kittergutsbes ., Dresden1 'Utzj- ». "vigUbODCO.; JJlCOUt
V Kr . Kfm ., Königsberg
il!öiar.v._' m- Fr ., Haas

lV

odelle am %
e « ocks y

m. Fr ., Paris
. . ... Kfm ., Mainz
N , jt Pari »

r - Kfm ., Antwerpen
34 » i  Schauspieler . Krakau
> ■H»* Malmö
«> , Jjt Mm ., Oberhausen

•Hhoj Hertogenbusch
’ ? >'!.. MavenV

\ *5 J'plV / l-,
HV i, .

Pt| ■ rvegierüngsrat . Weimar" Kofen

Kiederaula

tr ‘-Kfm ., Mannheim
Vs,„„ ' Kfm ., Hamburg

Muisikdi

Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Zum Landsberg
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Hessischer Hof
Nassauer Hof
Taunus -Hotel
Nassauer Hof

Quisisana
Hotel Berg

Schwarzer Bock
Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Schützenhof
Zentrab Hotel

Nerobergstr . 16
Taunus -Hotel
Zentral -Hotel

JS , m. Fr ., Frankreich
, r' Kfm., Frankfurt

m . Fr ., KönigSwinter
Gasthof Krug

Rcimerbad
•u'hnj.j A t rankt

>b. med,.
!(, r*;>Karlsruhe

Hamm

llr lV. Frankfurt
M ., Mannheim

‘reiburg
‘d'i i ^trassburg

Jm .. Mainz
> Krüssel

lo»( Kfm . in . Fr .. Milspe
K p , Frankfurt
Hr. v,
Hr p*ni- m. Fr .. Beielienhall

‘PPstein
t1»‘‘r- Stud ., Warschau

br>1},,' Äl’ ^ Kindern , London
> , p' Stuttgart

I’K Tu' ' 5 flB- Berlin
F i 5ir ,; Kfm .. Köln
' *  1't A ‘öt-, Cronenberg

-
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,iob.. i“

lürs-- .
^ gl-- Ä
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.u-cli pirll ft

ät2 eI1 ltfld *&
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V/n . in. Begl.. Frankfurt' r . Kommerzienrat m . 'Fr

Palast -Hotel
Wilhelminenstr . 49

Kptel Nizza
Wellritzstr . 49

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Dotzheimer Str . 53
Zur Post

^Ta unus -Hotel
Taunus -Hotel
Nassauer Hof

Kaiserhöf
Zur Post

Palast -Hotel
Aug enheila nsta 1t

Haus Wpnker -Paxmann
Kaiserhof

Gasthof Krug
Rose

Schwarzer Bock
Hotel Dahlheim

Haus Oranienburg
Sanatorium Nerotal
Gutacb

Vier Jahreszeiten

Hahn . Ilr . Kfm ., Idar /
llaelmer , Hi . Hptm . a . D . m. Fr ., Bendorf
Halle , Hr . Kfm ., Neu Volk
Hullden , Hr . Ing .,' Halle
Haftkopf , Fr ., Kopenhagen
Hartmann , Hr . Klm . m. Fr ., Wien
Hauke , Hr . Ing . in . Fr .. Kassel
Haupt , Hr . Generalsekr ., Darmstadt
Hedin . Hr . Kfm . m . ‘Fr ., Stockholm
Hennsen , Hr . Kfm ., Stuttgart
Ilerbetts , Hr . Kfm ., Metz
Herrmann , Fr ., Kreuznach
Heymann , Fr . Di ., Wiesdorf
Hofmann , Frl ., Geisenheim
Hofmann , Hr . Hotelbes ., Eisenach
v. llomeyer , Fr . Oberstleut ., St . Mendel
Hoppe , Hr . Kfm ., Godesberg
Horn , lir . Kfm ., Heidelberg
llüllbrock , Frl ., Forst
Jäger , Fr ., Stuttgart
Jacobsohn , Hr . Kfm ., Hamburg
Jordan , llr . Kfm .. Wald
Joseph , Hr . Kfm ., Darinstadt
Jasper , Hr ., Holland
Jost , Kind , Ellar
Kahn . Hr . Kfm ., Charlottenburg
Karcher . Hr . Dipl .- Ing . in . Fr ., Beckingen
Kariel , Hr . Kfm ., Kreuznach
Karlson . Hr . Dir .. Göteborg
Kalt hoff . Fr .. Gevelsberg
Kaufmann , Frl, . Köln
Kaufmann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kompe . Fr .. Stockholm
König , Hr . Dir . m . Fr ., Friedrichstadt
Klawitter . II, . Bechtsanw . ü . Notar m . Fr ., Danzig

Goldenes Kreuz
Kolbach . Ilr . Kfm .. Metz
König , Hr . m . Begl ., Paris“
Krepeln , Hr ., Berlin
Kray , Hr ., Opladen
Krieger , Hr . Kfm . m. Fr ., Elberfeld
v. Knobloch , Fr ., Berlin
Knodt , Hr . Pfarrer m . Fr ., Friedenau
Kunnez . Ilr ., BerlÄ
Laaser , Hr . Sanitätsrat Dr „ Eilenburg
Lafaire , Frl .. Düsseldorf
Laurentius , Ilr . Fahr ., Berlin
Lenz , Hr . Kfm ., Nürnberg
Lindstrand , 2 Frl ., Malmö
Liedke . Ilr . Kfm .. Frankfurt

'Lippert . Frl ., Langensehwalbach
Löffler ^ Fr, , Danzig
Lombert , Fr ., Marseille
Lorenz , Ilr . Kfm .. Flensburg
Lourie . Fr . Di .. Paris
Löwenadler . Hr . in . locht ., Stockholm
Luchtere , Frl ., Krefeld
Lücke , Frl ., Berlin
J ' unstedt , Hr . Kfm ., Stockholm
Macerl . Ilr . Kfm ., Mainz

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Rose
Hotel Viktoria

Schwarzer Bock
Zentral -Hotel
Gasthof Krug
Gasthof Krug

Schwarzer Bock
Hotel Berg

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Augenheilanstalt

Hotel Vogel
Klopstoekstr . I

Gasthof Krug
Hotel Epple

Taunus -Hotel
Hohenloheplatz 3

Hessischer Hof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Zur Post

Kose
Schützenhof

Grüner Wald
Hessischer Hof

•Rose
Goldenes Kreuz

\

seldorf
> Schweiz

Maehek , Frl ., Igls
Magg -Avery , Frl ., Zürich
Maroussen . Fr ., Danzig \
Mathey , Hr ., Beifort
Mathias , ilr . Kfm ., Berlin
Mayer , Hr . Kfm ., Berlin-
Mechier , Frl ., Mannheim
Mendel , Hr ., Amerika
Mendelson . Ilr . Kfm . in . Farn ., Berlin
Menn , Fr .. Altona
Messaksudy . Fr .. Paris
Messerschmidt , Hr . Kfm ., Köln
Meyer . Hr . Kfm .. Köln
Möbius , Hr . Kfm ., Nürnberg
Moens , Fr ., Paris
Mörner , Giditin , Stockholm ■
Mollv . Fr .. Freilingen

vMoritz , Hr . Gutsbes ., Göteborg
•Moser , Fr ., Stockholm

Moses , Hr . Kfm .. Gr .-Lichterfelde
Müllers . Fr .. Düsseldorf

Europäischer Hof
Webergasse 58 II

Dotzheimer Str . 11
Taunusdllotel

Haus Oranienburg
Bismarckring " 19

An der Ringkircke 3
Dotzheimer Str . .20

Grüner Wald
Hotel Berg
Fürstemhof

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Reichspost

Grüner Wald
Hotel Epple

Evang . Hospiz
Schwarzer Bock

Rose
Palast -Hotel

Evang . Hospiz
Rose

Taunus -Hotel
Fürstenhof

Haus Wenker -Paxmann
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Taümisstr . 23 III
Hotel Reichspost

Quisisana
Rauentaler ' Str . 15

Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Hotel Berg

Nassauer Hof
Rose

Augenheila nst alt
Rose

1 Sehyrarzer Bock
Sanatorium Nerotal

Kaiserhof

Nasser , Hr . Kfm .. Königsberg
Neuberg . Hr : Dir ., Berlin
Neuhoffer . Hr . Kfm . in . Fr ., Düsseldorf
Nilssou . Hr . Konsul , Schweden
Noak , II r. Rent .. Trier
Nordschild , Hr . Rent .. Schweinfurt
Nurmin , llr . in. Fr .. Mainz
Nussbaum - Hr . Kfm . m . Fr ., Düsseldorf
Persides . Hr . Kfm .. Paris
Piokard , Hr . Bechtsanw .. Berlin
Pixberg , Hr . Kfm .. Köln .
Renaut . Frl .. Paris (
liexroth . Hr . Gutsbes .. Nieder,Würzbach
Römer , Hr . Kfm ., Köln
Rosenthal . Fr .. Breslau
Rosetti . Frl .. Königsberg
Roux . fir . Offizier . Paris
Sabsovici . Fr .. Paris
Sauer , Fr ., Hamm
Sdhaurre , lir . Fahr .. Dü
Sehlieben . Ilr . Dr. m. Fr
Schmechel . Fr ..
Schmidt . Hr . lug . m . Fr ., Köln
Schmidt , Frl .. Düsseldorf
Schmidt . Hr . Ing ., Bochum *
Schmidt -Warth , Fr . Dr ., Berlin^
Schmidt . Fr - Frankfurt
Schmidt , Hr . Kfm .. Breslau
Schneider , Hr . m . Fr .. Krefeld
Schöffel , Frl .. Koblenz
Scholl . Hr .. Liesenfeld
Schorn . Hr . Kfm .. München
Schottel . Hr . Kfm .. Mainz
Sclirecker . Hr . Kfm .. Wien
Sch urig . llr . Kfm ., Belgien
Schultz , llr .. Stettin
Seyler , Fr . m . locht .. Forst (Pfalz)
Selbach ., Hr Kfm ., Trier
Secouse . Frl .. Paris
Sidwall . lir . Kfm . in . Barn .. Schweden
Siegel . Hr . Kfm ., Mainz
Siegel . Ilr . Kfm . in . Fr .. Giessen
Sigler . Hr . Fahr .. Chemnitz
Siepermann . Hr . Kfm ., Burscheid
Skalier . Fr .. Berlin
Spanier . Hr . Kfm .. Koblenz

\

Spu
Spie

Europäischer Hof
Palast -Hotel

• ' Grüner Wald
Goldenes Kreuz

Hotel Vogel
Goldenes Kreuz

Europäischer Hof
Nassauer Hof

Kaiserbad
Nassauer Hof
Ta unus -Hotel

Gasthof Krug
Schwarzer Bock
Hotel Dahlheim
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Vier Jahreszeiten

Palast -Hotel
Goldenes Ross

Vier Jahreszeiten
Quisisana

Wiesbadener Hof
Hotel Braubach

Kaiserhof
Gasthof Krug

Hotel Reichspost
Zmn Landsberg

Grüner Wald
Haus Oranienburg

Zum Landsberg
Augenheilanstalt

Wiesbadener Hof
Taunus -Hotel
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Bahnhofstr . 22 II
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Quisisana

Taunus -Hotel
Hotel Reichspost

Nassauer Hof
Hotel Berg

Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Zum Landsberg
Wellritzstr . 49

Schwänzer Bock
Goldenes Kreuz

Fürstenhof
Wiesbadener Hof

Nu de , hoff. Hr . Bergassessor m . Fr .f Wattenscheid , Hotel Berg- - - RoseNassau . Hr . Kfm ., Neu York

lubler . Hr . m . Fr ., Grünstadt
piegel , Hr .,

Spielmann . Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig
Stever , Fr ., Doberau
Stiehl . Hr . Ing .. Baden -Baden
Stoecker . Hr . .Kfm ., Steglitz , , , •-, » .» ,«« -
St .jomstedt . Hr . Baron u . Baronin , Stockholm . Nassauer Hof
Stoppelma în . Hr . Kfm ., Kotthus Goldenes Kreuz
Striewski . Fr .. Schöneberg Schützenhof
Sulpice . Hr . tu . Fr - Paris Kaiserhof
Tautz , Hr . Stud .. Datmstadt Preussischer Hof
Tettenborn . Hr . Oberbürgermeister a . D ., Charlottenburg

, Hotel Vogel
Thome . Ilr . Kfm ., Saarbrücken
T-home . Fr ., Bonn
Trautow . Frl .. Berlin
Troise . Hr - Dir . m . Farn ., Neapel
Tuchmann , IIr . m . Fr .. Dessau
Tuck . Hr . Kfm ., Rotterdam
Velten . Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Vetter , llr . Dir ., Düsseldorf
Vogelsang . Hr . Kfm .. Essen
Vorwerk , Fr .. Berlin
Wächter . Hr . Fahr . in . Fr ., Apolda
Wagenhöker . Hr ..
Wallach . Hr . Kfm ., Berlin
Weissenburger , Hr . Kfm .. Oberstuch
Weyland , Hr . Kfm . ai .Tr ., Trier
Wilhelmy . Frl .. Langensehwalbach
Wiftz . Hr . m . Fr .. Hagen
v . Wogau . Hr . Gutsbes ., Schloss Lihmhof
Wolff . Ilr . Kfm . m . Fr .. Frankfurt
Wolffheim . Hr . Kfm .. Charlottenburg
Woeters . ITr. Kfni .. Berlin
Ziegler . Frl .;
Zimmermann . 2 Hrn . Kflte ., Elberfeld
Ziutgraff . ITr. Kfm . m . Fr .. Mannheim

Taunus -Hotel
Schwarzer Rock

Rüdesheiiner Str . 42
I Wiesbadener Hof

xYit-r Jahreszeiten
Hotel Viktoria

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Zur Stadt Biebrich
Nikolasstr . 32

Schützenhof
Zur neuen Post

Rose
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Hotel Reichspost

Christi . Hospiz ‘II
Rose

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Zur neuen Post
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof^

I

„Neocrin “ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindert den Haarausfall undSchuppen-
bildung u.schützt d. HaarvorErkrankung.

Schützenhof -Apotheke
t *. 4 ■ Telephon 20.Langgasse XI.

Wilhelmstr . 36 , Telephon 6349,
ab naohmlttags

4 Uhr:
Auftreten des bekannten

mondänen Tanzpaares Breco u. Devo
Anfang 8 Uhr.

Tanz-Tee.
und das glänzende

Aprilprogramm.

Die eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Cafe)

Erstklassige Ziäeunermusik
Vorzügliche Küche » Gutgepflegte Weine

Telephon -Anschlüsse Nr. 315 und Nr. 6978

Kaiser Friedrich -Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
Trinkkur un der Adlerquelle

I
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1 Webergasse 37
91

■Hnn pH ran»■■ ■■ ■■ ■■ amm ne anm ™ hm

Siinplicissimus“ Telefon 1028
I
l

v fl* m v . - j - _
| Am Flügel : Rolf »v . Stahl Art. Leit : Waldemar Keitel

Spiel - poIges vom1.- 15. Mai.
I
I
I Elly Organti

Vortragskiinstlerin

1
I
1

NORBERT STEH
der schlagfertige Stegreifdichter

IGnsty!
Kom. Musikalakt

| -

J Else Hermann
Charaktertänzerin'

WILLY ZIEGLER
der beliebte Humorist u. Conferencier

Gerdy Gyklerno
Liedersängerin

Tom Bosten
Step-Tänzer

LINCOLN
der elegante Sprechjongleur

2 Harzes
Koni. Akrobaten

I

«»Wr. 125.Saalbau..Taunus" .
Teleph. 1726 Besitzer Allg . Stahl ' '

Out möblierte
mit und ohne Pension.

i Herrlich gelegen mit wufiderbarem Au
Separates Cafe mit

JO«15
arern ^
Terra^

sepfie
^handlui

Cafe und Konditorei Max *
16 Wilhelmstrasse 16, Telephon ®''

Empfehle:
Prima Kaffee, Kuchen

sowie alle Gebäcke und
Hs8

Konfit< f| Üil!IB11

HOTEL u. BADHAUS SPj 0
Hm Kodibrunnen Kranzplo*2
Grosses , luftiges Badeflan
:: 10 Badekarten Mark 15.— -

elnschl. Wäsche, Trinkkur und Einzel-

W •'ftHA .ys
®amstag, d
■ Ab 7 l

Bankkommandite Carl Koch & Co .,
Mainz-Wiesbaden.

(Kommandite der deutschen Effekten-u.Wechsel-Bank,Frankfurta.M.)

Wiesbaden
Wilhelmstr . 48 (Hotel Kaiserfoad - Cafe Lehmann)

:: Reichsbank Giro-Konto ::
Telefon 2871 u. 4590

Eröffnung von provisionsfreien u. taufenden
fronten

Übernahme von Vermögensverwaltungen
Ausführung von Börsenaufträgen
Bevorschussung von Waren
An- & Verkauf fremder Zahlungsmittel wie

Schecks, Noten usw.
Erledigung sämtlicher bankmässiger Ge¬

schäfte  »

amen hüte
Erzeugnisse

' in - und ausländischer Sdlodellhäuser,

: : eigener Fabrik und BJtelier

^BerthoId - fKöhr,
Fnb . : {Firma {Koerver (Uachf.

*£ anggasse  7 ^tmrufka.

Schulz&Schmidt
16 Lonisenstrasse 16 Spezialgeschäft 16  Louisenstrasse 16

Chirurgie Instrumente Künstliche Glieder und Bandagen.
Alle Artikel zur Krankenpflege . ;—_

Mfllhflllfl
Unter Leitung bekannter KaP̂ . —

— . . . Wein -Klause °

«sse Blui
^anzleitung:

,,r . »karte für N:
t-f 4b ®nn ements- ui

Elegant ausgestattete Bäume. Vorzügliche Küche. Weine ers,ter ' JUt °Ane nients - od«
ben ds zu löser
^iS Anzuges k

iPleton keine Vorsc
Ase. ’ denselben t

Nassauer Hof COiesbaden.X P̂assen.X ^ ‘

Täglich von 4 bis 6  Uhr

Internationaler Tango -T**
Partn^ 1'

unter Leitung des Tanzlehrers Herrn Roberts mit seiner r» 1

Argentinischer Tango — Foxtrott — Boston — Valse hesitdtion
Valse caprice etc.

\
Karten zum Tee im Hotel -Bureau.

Die Direktion hält einen besonderen Saal für Damen und Herren, Aie
Tänze erlernen wollen, zur Verfügung.

TfiO

Nassauer Hof(Hotel Hus^
Wiesbaden.

Tous les jours de 4 —6 hrs.

5? Saal de,
k, esb aden, F

öns *ag , (8(
|| ab ends 8 1,

«hei

y I hise
, ' °° To® Vorti

Pho
Plätze : N,

>t ta ;i atz  Mk. 2.-sS, |̂ B° rn& sc
»«fall

The -Tango international
lll!e

presente par le Professeur de danse Mr. Roberts avec sa

Tango argentin — Foxtrott — Boston — Valse ftesitation — Valse caPr

Billets d’entree pour le the au Bureau de l’Hotel.

La Direction met une salle speciale ä la dispoaition du Prof . ß 0 ^
les Personnes disposdes ä se perfectionner dans les danses modernes.

V „?l>ag ist zu
Krie

Entlish Buffet
Täglich nachmitt̂ jo"

23 Webergasse 23 Telephon 533 Rendez-vous°
Künstlerkonzerte :: Interim*1 ^

„Tsnssouoi"
Führende Wein - und Tee -Diele Wiesbadens

Spiegelgasse 5 , 1. Etage Telephon 6267
me 4_ 7 Uhr Tee - und Mocca -Stunde

Erstklassiges Künstler -Konzert
*Gutgepflegte Weine Exquisite Küche Alle Delikatessen der Saison.

Di«

C1 brilttt  Verf9r°6

Hotei Trierischer Hof Weinstuben , Spiegels®
Schöne Zimmer , Elektr . Aufzu # ’,

;» Wäe8«>en.

' JügetciltiV1
' lJ



8" R,aifll>
Stahl.
» Zimt"
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Tel^ ' ' eingauer Winzerstube
[0|<15 WIESBADEN Bahnhofstr. 5

’ension.
erbarem Au

Äit, . sepflegte Rhein- und Moselweine
5lr| handlung — Verkauf ausser dem Hause.

EllbotengrQneRodler
1710 Telefon 1710

übemehm . alle vork . Transporte
v . Koff., Kisten , Gepäckstück , all.
Art von u . zur Bahn , sowie das
Fahrenv .Holz,Kohl .u .Koks ,einz.
Möbelstücken u . kompl . Umzüge
perFederrolle . Inh .Carl Ludwig,
Mittelstr . 3 a. d. Langgasse .988

:i Max
Telephon *

Kuchen
md Konfl *H2f | ii 11

I 5 » i

s SPff 6̂
Kranzpln*2 1

Badehauf. . . - w. Samstag , den S. Mai 1920.

sstaih*
istler-Ko^

Ab 7 Uhr abends:

ingsbaii
°sse Blumendekoration.

annter Kape
W ll ^Anziehung: Herr Julius Bier.kV

Weg:
ers

,ftlr4i<l̂ar*e für Nichtabonnenten : 25 Mk ., Vorzags-
Ab 05ln ®ments - und Kurtaxkarteninhaber : 15 Mk .,

0Anenients - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen und
tSffs r dS ZU löSe “'
Jfhuigĝ , Anzuges können in Anbetracht der zeitigen
tifebet en ae *ne  Vorschriften gemacht werden , doch
’S a? ’ denselben den bisherigen Gewohnheiten im

u'd 4eaD^elhalle und das Parkett de« grossen Saales
*'“rhereitungen wegen während des Tages

Te«
Partner

;e hesitdtion"

Städtische Kurverwaltung,

seiner

Herren, die M- '

> v°m Vortragenden selbst aufgenommenen
Photographien.

C^ er' pf .Plätze : Numerierter Platz Mk . 3.—, nicht-
Ät >„. Mk . 2,—. Vorverkauf bei Moritz &MUntzel,- . VWVHMUl UC1 I. IV. U. »

'1‘‘" eiss®’ B° pn & Schottenfels , Kaiser Friedrich Platz,
* oo., alte Kolonnade u. abends an der Kasse.

ional
avec sa dan*e'

,(|5{

-Valse cap r'cC
&

Prof . B° b ®r $

^.er Saal der Kasino -Gesellschaft,
U esbaden , Friedrichstrasse 22.
^stag , den 4 . Mai 1920 ,

H ahends 8 Va Uhr pünktlich
Sittlicher Lichthilder-Uortras

an oes Christian Sohleslcky , Wiesbaden.

! Reise noch Aêpten

lii1 .
t* ra £ ist zu Gunsten der Hinterbliebenen

ouen Krieger Wiesbadens bestimmt.

Maßanfertigürig
eleganter % Jackenkleider und Mäntel.

Qarantie für erstklassige Ausführung,
ln- und ausländische Stoffe.

Extra -Abteilung
Übernehme den Verkauf von nur wenig
getragenen Damenkleidern ,wodurch Herr¬

schaften den höchsten Preis erzielen.

Peter Alt , Damenschneider
Römertor 7. Tel . 2761.

182

Käthe Scheibet
Langgasse Nr. 41,1. Telephon 1483.

Spezial -Haus für
Haar-, Hand- und Schönheitspflege
Ondulation. Maniküre. Gesiebt«und Kopfmassage.
Höhensonne. Behandlung sämtlicher Teintfehler.

122

dernes

jSütefurzJamen
1, Sc/ir  Langgasse 39 . Fernruf 6118

' irit gegenüber dem Kaiser Friedrich Bad.
ta,s Engiish spoken

128

AUGUST HU MB ROCK
FEINE MAASS-SCHNEIDEREI

WEINKLAUSE
Nonnenhof Wiesbaden

Klrohgasse 15. Fernruf 6072 u. 485.
Künstlerische Leitung : Direktor Arno Blum . —

Conferencier : Hans Tobar.
Am Flügel : Komponist Toni Fluss. 6

Saison- Eröffnung
Sfr * ..

In- und ausländische Stoffe am Lager
WIESBADEN

Webergasse 14 Telephon 841

1. Mai 1920 . “Si
Das grosse Weltstadt-Programm.

Atiraktions -W ettstreit Attr akti ovs -W ©ttatreit

Hans Tobar
Conferencier und Vortragsmeister ._

Margarethe Howe
die berühmte Parodistin am Flügel.

Willy Münchrath
der Urkomische.

Jnes van Bree
in ihren entzückenden Tanzschöpfungen.

2 ) u psins
Tanzschauspiele, ' '

James 3 Gaby
Original amerikanische Ragtime -Step -roondänes Tänzerpaar.

Else Knüpfer
moderne Cabarettistin.

Willy Kahm
Tenor.

y Lucie Ravello
in ihren Fantasietänzen.

Beginn des Bunten Teiles  punkt 8 Uhr.
Tischbestellungep für die Weinklause unter Fernruf 6072,

Blumen -Haus
PAUL WARKENTIN
1 Goldgasse 1

Blumen -Ausstellung , täglich das Neueste , verbunden
191 mit feiner - Binderei.

Kinepbon-Theater
Erst -AuffUhrung:

Der Fall Kupfer
(die sich verkaufen .)

Die Tragödie einer Hochstaplerin
in 7 Akten mit

Kissa von Sievers
Reinhold Schünzel

Conrad Veidt.
Schöne Naturbilder.
Spielzeit von 4—10 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Telefon 140 Wilhelmstr . 8

Erst - Aufführung!

„Meyer und Söhn“
ein lustiges Sommerfrischen¬

idyll mit Rudi Wehr
in der Hauptrolle.

Lotte Neumann in
Schweigen im Walde

Schauspiel in 4 Akten
nach dem Koman von
Richard Skowronek.

Spielzeit von 4 —10 Uhr.

G.W.Bunzeck
Theaterkolonnade 48,

gegenüber dem Kurhaus.

Gemälde
aller Länder
und Zeiten I
AnkauUVerkauf!

Vorhandene Einzelwerke:
Slsley
Fries , Bernhard
Böoklin
Leibi '
Christiansen
Hudson , Thomas

Jeder Fremde liest
das Bade - Blatt!

Wintergarten-Lichtspiele
Schwalbacherstr . 8 Telefon 6029.

Ecke Rheinstrasse.
Käthe Haacku. Harry Liedtke in

Retter der Menschheit“
Monumentalfilm in 6 gewaltigen

Akten.
Verlorenes Glück

Entzückendes Lustspiel in
3 Akten.

Das Dynamitduell
Burlesk © in 1 Akt.

ffianfordere
in Hotels, Cafös,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.
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f dkltẑuenzuckerverteilung.
sind nunmehr denjenigen Imkern,

ßnV r^ eren  Bekanntmachung rechtzeitig in die?trGQpn«,4U9«en werannrmacyung recyrzexxxg xn oxeWtt haben, für jedes überwinterte Bienenvolk
bei lUt  Verfügung gestellt worden . Eine größere

großen ZuckerknaPPYeit nicht erübrigen.
M einer Jmkerorganisation ist auf die

ete% j/'
fzilg ’,

qbgegĉ Der SäHt und zu dem für Jnlandszucker

sonstigen Verteilungsstellen sind be-
°̂ nen und Mühewaltung eine Gebühr bis zu

x ^ “SrieilUn Doppelzentner Zucker zu erheben.
^a*nemri c'ne  notwendige Folge der Erhöhung

uttlch per Fracht - und sonstigen TranSport-

Von der Abgabe von Honig zur Krankenernährung wird , wie
bereits bekanntgegeben, die Zuckerlieferung nicht wieder abhängig
gemacht, dagegen muß der aus dem Vorjahre noch rückständige
Honig unbedingt nachgeliefert werden . Wer diese Pflicht böswillig
versäumt , bekommt keinen Zucker. Für die Nachlieferung gelten
die vorjährigen Bestimmungen.

Wiesbaden , den 30. April 1920. 209
Der Magistrat.

Beratungsstelle für Gasverwertung.
Eine Wiederholung des

Kochkisten - Schaukochens
findet statt am Donnerstag , den 6. Mai , und Dienstag , den
11. Mai ds . Js ., nachmittags 4 Uhr, im Stadtverordneten-
Sitzungssaal.

Bekanntmachung.
Au die Imker!

Den Bemühungen der Staatsregierung um Erhaltung der
heimischen Bienenzucht ist es gelungen , seitens beS Reichs noch eine
weitere Menge von Zucker zuH Bienenfütterung freizubekommen.
Infolgedessen können unter den bereits bekanntgegebenen Beding¬
ungen für jedes überwinterte Bienenvolk statt 2»/, Pfund 4 Pfund
Zucker gegeben werden . Jedoch wird ausdrücklich betont , daß eine
besondere Ueberweisung von Herbstzucker unter keinen Umstände»
stattfindet . Vielmehr wird den Imkern dringend geraten , sich für
alle Fälle einen kleinen Bestand zurückzulegen.

Wiesbaden , den 30. April 1920. 803

Der Magistrat.
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Gebührenordnung
betr. HüuHmüllabfuhr.

Auf Grund des Z 4 des Kommunalabgabengesetzesvom
14. Juli 1893 wird zwecks Deckung der der Stadtgemeinde Wies¬
baden durch die Abfuhr des Hausmülls entstehenden Kosten für
den gesamten Gemeindebezirk nachstehende Gebührenordnung er>
lassen:

8 1.
Jeder Inhaber (Eigentümer, Mieter , Nutznießer, Be

nutzer usw.) einer im Bereiche des Kanalnetzes gelegenen
Wohnung oder sonstiger ebenso gelegenen Räumlichkeiten, aus
welchen der Hausmüll seitens der Stadtgemeinde abgeholt wird,
ist verpflichtet, dafür eine Gebühr zu entrichten.

Mehrere beteiligte Inhaber haften als Gesamtschuldner.
§ 2.

Die Gebühr beträgt bei Mietwerten von:
801— 500 M = li/a o/o
501— 900 „ = 2i/4 o/o
901—1500 „ — 3 0/0

1501- 2000 „ = 4 0/0
2001—2500 „ = 41/2  o/0.
2501- 3000 „ = 43/4%
3001 u. mehr — 5 o/,,

Für offene Läden, Werkstätten und Lagerräume, deren Iw
Haber, oder falls es sich um mehrere Inhaber handelt, deren In-
Haber zusammen, unter 10 000' JL  Einkommen nach dem Ein¬
kommensteuergesetz in der Fassung vom 19. Juni 1906 versteuern,
wird ,nur die Hälfte der vorstehenden Gebühren erheben.

Wohnungen oder sonstige Räumlichkeiten, deren Mietwert
300 JL  jährlich und weniger beträgt , bleiben von der Gebühr

, befreit.
Um Gebührensätze zu erzielen, die der Zahl der Monate ent¬

sprechend durch 12 teilbar sind, werden für- die sich nach vor¬
stehender Staffelung ergebenden Gebühren gegebenenfalls Ab¬
rundungsbeträge bis zu 6 Pfennig zugezählt oder abgezogen.

§ 3.
Für die in § 2 festgesetzte Gebühr wird nur der Hausmüll

abgefahren. Unter Hausmüll im Sinne dieser Ordnung wird
der beim Reinigen,-der Wohnungen und sonstigen Räumlichkeiten
sich ergebende Unrat , die Jeuerungs - und nicht flüssigen Küchen¬
abfälle und Scherben verstanden.

8,4.
Als Mietwert (§ 2) gilt, wenn die Räumlichkeiten vermietet

sind, der vereinbarte Mietzins unter Hinzurechnung des Geld¬
wertes aller dem Mieter zum Vorteil des Vermieters obliegenden
Natural - und sonstigen Nebenleiskungen, sowie der dem Vermieter
vorbehaltenen Nutzungen.

Außer Betracht bleiben Vergütungen für .Heizung und Be¬
leuchtung und sonstige Nebenleistungen, die nicht für die Über¬
lassung des Gebrauchs oder der Nutzung des Grundstücks' be¬
dungen sind. Sind derartige Vergütungen in dem in giner
Summe bedungenen Mietpreise mit enthalten, so kann der ent¬
sprechende Betrag bei der Berechnung der Gebühr in Abzug ge¬
bracht werden. »

§ 6.
In allen übrigen Fällen, insbesondere wenn:
a) der vereinbarte Mietzins mehr als 10 % unter dem orts¬

üblichen Mietwert bleibt,
b) Räumlichkeiten, von dem Eigentümer selbst benutzt, oder
cj Räumlichkeiten zur Nutzung oder zum Gebrauch an

andere unentgeltlich überlassen werden,
gilt als Mietwert der betreffenden Räumlichkeitender ihrer Be¬
stimmung, Beschaffenheit und Lage entsprechende ortsübliche
Mietwert.

Bei Dienstwohnungen gilt als Mietwert der Besoldungs-
-Snteil, _der einem Beamten für Überlassungeiner Dienstwohnung
von seiner Behörde einbehalten wird. Es sind jedoch in allen
Fällen nie mehr als 15 vom Hundert des baren Gehalts des
Berechtigten in Ansatz zu bringen.

Die Festsetzung des ortsüblichen Mietwerts erfolgt durch den
Magistrat.

8 6.
Bei Gebäuden oder Räumen, bei denen ein ortsüblicher

Mietwert nicht festzustellen ist, wird als Mietwert derjenige Be¬
trag schätzungsweiseeingestellt, welcher aufgewendet werden
müßte, um die betr. Gebäude oder Räume Pacht- oder mietweise
zu beschaffen.

Die Schätzung erfolgt durch den Magistrat.
Ä § 7.
Der Eigentümer der in 8 1 bezeichneten Räumlichkeiten ist

verpflichtet, innerhalb zwei Wochen von dem Eintritt des die
/Gebührenpflicht begründenden Ereignisses ab dem Magistrat'
schriftlich Anzeige zu erstatten und hierbei die für die Bemessung
der Gebühr erforderlichen Angaben zu machen, auch die hieraus
bezüglichen Urkunden auf Verlangen. . Verlangen vorzulegen; die gleiche Ver-
pflichtung tritt bei Veränderung des Mietzinses ein.

Auch den oder die Inhaber der betr. Räumlichkeiten trifft
die gleiche Verpflichtung auf Anfrage.

8 8. >
Die Gebührenpflicht beginnt mit dem 1. des Monats , in

dem die Benutzung der Räumlichkeiten oder die Verpflichtung zur
Zahlung des Mietzinses begonnen hat. Tritt dieser Zeitpunkt
nach dem 15. eines Monats ein, so beginnt die Gebührenpflicht
mit dem 1. des folgenden Monats.

Sie erlischt, sofern «ine neue Gebührenpflichtnicht begründet
wird, mit dem Ende des Monats , in dem die Benutzung der
Räumlichkeiten oder die Verpflichtung zur Zahlung des Miet¬
zinses aufhört.

Ist bis zu diesem Tage der Eintritt des die Gebührrnpflicht
.aushebenden Ereignisses von dem Eigentümer oder dem Gebühren¬
pflichtigen nicht in der vorgeschriebenen Weise angezeigt, so tritt
das Erlöschen erst mit dem Ablauf des folgenden Monats ein.

8 9.
Die Müllabfuhrgebühr ist in vierteljährlichen Raten zu ent¬

richten und wird — unbeschadet der Befugnis der früheren Ent¬
richtung und zur Vorausbezahlung mehrerer Raten bis zumB  Jahresbetrage—in der ersten Hälfte des zweitens eines jeden Vierteljahres erhoben.

8 10-
Die Veranlagung und Hebung der Müllabfuhrgebühr erfolgt

für das laufende Steuerjahr . *
Freistellung von der Gebühr hat indes von Amtswegen mit

Beginn des nächsten Kalendervierteljahres einzutreten, wenn der
Mietwert der neu bezogenen Wohnung unterhalb der oebühren-
fteien Grenze liegt. .

Gegen die durch besondere Mitteilung (Steuerzettelj bekannt
zu machende Veranlagung stehen den Gebührenpflichtigendie in

Rechts Un̂ ^0 ^ Kommunalabgabengesetzesbezeichneten
8 11.

Diese Gebührenordnung tritt mit dem1. April 1920 in Kraft.
Wiesbaden,  den 27. März 1920. 216

Der Magistrat:
^z « Travers . gez. Dr. Heß.Genehmigt.

Wiesbaden,  den 6. April 1920. ,
Der Bezirksausschuß, zu Wiesbaden:

I . V.: gez. Baurmeister.

Pottzeiverordnung
betr . Hausmüllabfuhr.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Verordnung über die Polizei-
Verwaltung in den neu erworbenen Landesteilen vom 20. Sep.

tember 1867 (G. S . S . 1529s und der §§ 143 und 144 des Ge¬
setzes über die allgemeine Landesverwal'tung,vom 30. Juli 1888
wird für die. Stadt Wiesbaden unter Zustimmung des Magistrats
folgende Polizeiverordnung erlassen:

§ 1. Alle Inhaber von. Wohnungen oder sonstigen Räum¬
lichkeiten im Bereiche des städtischen Kanalnetzes sind verpflichtet,
den' in denselben entstehenden Hausmüll regelmäßig durch die
städtische Abfuhranstalt fortschaffen zu lassen.

Unter Hausmüll im Sinne dieser Polizeiverordnung ist der
beim Reinigen der Wohnungen oder sonstiger Räumlichkeiten sich
ergebende Unrat , die Feuerungs- und nicht flüssigen Küchen¬
abfälle und Scherben zu verstehen. Nicht mitgenommen werden
gewerbliche Abfälle, Bauschutt, Gartenabgänge 'und sonstige ihrer
Natur nach nicht qls Hausmüll zu bezeichnende Gegenstände.

J 2- Die Inhaber von Wohnungen oder sonstigen Räum-
llchkeiten im Bereiche des Kanalnetzes haben die Verpflichtung,
zur Aufsammlung des Hausmüllß<vorschriftHmäßige Behälter in
der Gesamtzahl gemäß § 3 anzuschaffen und zu unterhalten. Die
Behälter sind nur innerhalb des Hausgrundstücks entweder un-
mittelbar an den Ausgängen des Grundstücks oder innerhalb
desselben an mnem geeigneten und leicht von der Straße aus
zugänglichen und tunlichst zu ebener Erde gelegenem Platz zu den
Zeiten, zu welchen die städtische Abfuhranstalt gemäß ortsüblicher
Bekanntmachung des. Magistrats die Abfuhr bewirkt zur Ab¬
holung bereit zu stellen. Ob. ein Platz als geeignet zu'bezeichnen
ist, entscheidetm Streitfällen die zuständige städtische Dienststelle.

Das Durchsuchen und Durchwühlen der Müllbehälter ist
untersagt.
1 8 b - Die Behälter aus Metall oder Holz müssen mit einem
beweglichen dichtschließenden Deckel versehen sein und dürfen in
gefülltem Zustande dem Normalbehälter ld. i. die Hälfte eines
Petroleumfasses von 0,50 Meter Durchmesser und ebensolcher
Hph«' Zu Er Butte Mit Deckel eingerichtet) entsprechend,
höchstens 100 Liter fassen.

Größere und schwerere Behälter als die Normalbehälter
werden nicht zugelassen, überfüllte bei regelmäßiger Abfuhr nicht
abgeholt. J

In jedem Hausgrundstück müssen mindestens so viele Behälter
vom Fassungsvermögeneines Rormalbehälters aufgestellt werden,
als zur Aufnahme der Muümengen ohne überfüllunq eines oder
mehrerer Behälter notwendig sind.
-i J ~ Die Gefäße dürfen nur die in §. 1 Absatz2 bezeichneten
Stoffe, enthalten, deren Abfuhr seitens der städtischen Abfuhr-
anstait auf Grund des darüber bestehenden Ortsstatuts erfolgt.
Die gleichzeitige Aufstellung von Gefäßen mit anderen als den
zugelassenen Abfuhrstoffen ist verboten.

. i er  regelmäßigen Abfuhr des Hausmülls
wird die Stadt Wiesbaden m Bezirke eingeteilt, aus welchen der
Kehricht seitens der städtischen Abfuhranstalt zu den vom
Magistrat bestimmten und öffentlich bekannt gegebenen Zeiten
abgeholt wird. Die Abfuhr aus jedem Bezirk erfolgt wöchentlich
ein- oder mehrere Male nach Bedarf ; für öffentliche Gebäude
und größere gewerbliche Betriebe können die. Abfuhrzeiten durch
den Magistrat anderweit bestimmt werden.

§ 6-, Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnunq
werden, soweit mast nach sonstigen Vorschriften eine höhere
Strafe verwirkt ist. Mit Geldstrafen bis zu 30 JL,  im Unver-
mogensfalle für fe 10 A mit 1 Tage Haft bestraft.
c» -1 7C  J® tefe. Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer
Veröffentlichungin Kraft. , -

Wiesbaden,  den 21. April 1920. 217
Der Polizeidirektor.

Zuwiderhandlungen gegen die BenutzUngEÄ^
liegen den darüber bestehenden polizeilichen

Dieses Ortsstatut tritt mit dem 1. April $

COCN

Wiesbaden, den 26. März 1920.
Der Magiltt^ „ ,k

gez. Travers.

Bekanntmachung.
Donnerstag, den 6. Mai d. Js ., nachmittags, '"djU, — > i ~ - öschurigoNutzung von den Feldwegen, Gräben und Bö,-,

Distrikten Schiink, Landgraben, Schiersteinerberg, W,  Ä
Biebricherstratze, Heiligenborn und Kohlkorb verMM

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der mm
vor dem Güterbahnhof.

Wiesbaden, den 29. April 1920. Jyj|
j < Städt.

Kor
Erscheint täglich

ÜĴ Sspreis (einschl.
k,' *0.50 für einen
? * •- , Mk. 5.- ,

mit der Tage
Schrift-

Bekanntmachung.
Freitag, den 7. Mai d. Js ., nachmittags, Ä -

bon den Feldwegen, Gräben und Böschungen
Schumannstraße, Rosenfeld. Rettungshaus uN°
Straße versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der
Wiesbaden, den 29. April 1910.

Städt. Grund

- ^ 126

Wohir

Städtische « piritusverteiluttsE^
Marktstratze 16, Zimmer j

Die nächste Ausgabe von Bezugsmarken für de»
an Minderbemittelte gelangenden' Brermspiriti» ‘ ' Sr.
Berechtigten mit den Anfangsbuchstaben31—4, : Oj
dm t 5. (Kat, I —P am Donnerstag, den 6. M
Freitag , den 7. Mai , und zwar jeweils tu. ”„ttfcfHi
stunden von 8—12 Uhr. Die Reihenfolge ist “

Ifch,5. Mai.
R — Lande
ĵ uiä. Residem
(S Kurauto : Eb
u’Theres im Verl

;
zuhaltcn. Später kommende Kunden können 30?ai:?f

.. re durch F

>>.ü ^ urnnto:

>77.Mai.
toenn sie nachzuweisen imstande sind, daß sie o**"» k(i
andere stichhaltige Gründe verhindert waren 3** t
8 “‘ ä“

Dieses Mal toerbep Marken mit dem - -
gegeben. Der Spiritus ist sofort in den Verkau

Wiesbaden, den I. Mai 1920. Der

.Ortsstatut
betr. die Übernahme der Hausmüllabfuhr durch die Stadt

Wiesbaden.
®uf, ®n irtb von § 4 des Kommunalabgabengesetzesvom
Aust -i893 wird zufolge Beschlusses des Magistrats vom

1920 und der Stadtverordnetenversaninrlunq vom
26. Marz 1920)folgendes vom Bezirksausschußgenehmigte Orts-
statut über die Errichtung einer städtischen Abfuhranstalt erlassen-

8 1-
Die Stadtgemeinde Wiesbaden errichtet als Gemeindever-

dm regelmäßige Abfuhr des Hausmülls durch bief
städtische Abfuhranstalt.

Die Benutzung dieser Anstalt richtet sich nach den Bestim
dieses Ortsstatuts , der Gebührenordnung betr. Haus

mullabfuhr und der Polizeiverordnunĝ betr. die Hausmüllabfuhr8 2.
Unter Hausmüll wird der beim Reinigen der Wohnungen

und sonstiger Räumlichkeiten sich ergebende Unrat , die Feuerunas-
SÄ fsüffigen Küchenallsäüe und Scherben -verstunden
Nicht mitgenommen werden gewerbliche Abfälle, Bauschutt
Gartenabgänge und sonstige ihrer Natur nach nicht als Haus-
mull zu bezeichnende Gegenstände.

8 3.
L "? Zwecke der regelmäßigen Abfuhr des Hausmülls wird

Me Stadt Wiesbaden in Bezirke eingeteilt, aus welchen der Müll
seitens der städtischen Abfuhranstalt zu den vom Magistrat be¬
stimmten und öffentlich bekannt gegebenen Zeiten abgeholt wird.

f Die Abfuhr aus jedem Bezirk erfolgt wöchentlich«in- oder
mehrere Male nach Bedarf ; für öffentliche Gebäude und-größere
gewerbliche Betriebe können die Abfuhrzeitendurch den Magistrat
anderweit bestimmt werden.

8 4.
Die Inhaber von Wohnungen oder sonstiger Räumlichkeiten

im Bereiche des städtischen Kanalnetzes haben die Verpflichtung,
zur Aufsammlung des Hausmülls Behälter nacst den folgenden
Bestimmungen anzuschaffen, zu unterhalten und entweder un-
mittelbar hinter den Ausgängen des Grundstücksoder innerhalb
desselben-an einem geeigneten und leicht von der Straße aus
zugänglichen und tunlichst zu ebener Erde gelegenen Platz zur
Abholung bereit zu stellen. ^

Die Behälter aus Metall oder Holz müssen mit einem be¬
weglichen dichtschließenden Deckel versehen sein und dürfen in
gefülltem Zustande dem Normalbehälter (d. i. die Hälfte eines
Petroleumfasjes von 0,50 m Durchmesser und ebensolcher Höhe
zu einer Bütte mit Deckel eingerichtet) entsprechend, höchstens
100 Liter fassen. "

Größere und schwerere Behälter als die Normalbehälter
werden nicht zugelassen, überfüllte bei der regelmäßigen Abfuhr
nicht abgeholt.

In ' jedem Hausgrundstuck müssen mindestens so viele vom
Fassungsvermögen eines Normalbehälters ausgestellt werden,
als zur Aufnahme der Müllmengen ebne Überfüllung eines
oder mehrerer Behälter notwendig sind."

§5 . '
Die Abfuhranstalt tritt bezüglich des Hausmülls , ohne daß

~ eines besonderen schriftlichenAntrags bedarf, in Tätigkeit,
dbald seitens der Inhaber von Wohnungen oder sonstiger

Räumlichkeiten im Bereiche des städtischen Kanalnetzes der
Kehricht zur Abfuhr in der vorgeschriebenen Weise bereit oe-tellt wird.

Mit dem,Zeitpunkt des Ausladens in den Wagen geht der
Müll in das Eigentum der Stadt Wiesbaden über.

8 6.
Für die Benutzung der Anstalt zur Abfuhr des Hausmülls

ind Gebühren nach Maßgabe der darüber erlassenen Gebühren¬
ordnung an die Stadtgeineinde zu zahlen.

Verzeichnis der i
Bekanntmachung

is der in der Zeit vom 19. bis cinschlieM
bei der Polizei -Direktion mrarMeldcten

,. Gefunden: 1 gelblederne Brieftasche mit
monnaies mit Inhalt . 1 goldener Kneifer, 1 DaM^
1 Brosche mit Kinderbildnis, 1 Buch-Musiklehre-, . M
1 Kmderbrille. 1 Hai.dbeutel mit Taschentuch.
Kettchen, 2 Geldscheine, 1 Granat -Sicherheitsnadel,
reif, 1 HaarpfeU 1 Herren-Regenschirm, 1 SP»)
1 wertloser Ring.

Zugelaufen : 5 Hunde. , .«i
1 Die

Gestorben: | jf
Am 24. April . Geschäftsinhaberin Anna ^ f J
Am 25. April. Rentner Berthold Baer, %tfottäff

2V'W,15 T . Kaufmann Emil Michel, 36 I . Witwe
geb. Gemmer, k>3 I . Schneider Osias Spieler,
Grell, 6 Std . Verkäuferin Elise Sixt , 29 I . .

Am 26. April. Johanna Windhaufen, 1

Ihn ^ im ver*6.Mai
Eesidenzt

- Eurauto : Er

.Barnhelm.
im Kn

sthO Ehr : Wisp, erbach. (Näh,

‘“Se von Stambr
jiUaflugim Kura
. auheim_ Homh

. ^ V<

> im Kur
L , auheini

S . 9.
Vte 'rg Uhr : P

™ Kt
. 0 Ehr : Könis
~ • Kunstause

n^isenstr .lAkt
(siehe

'eimerstr .)

zweite Kona

Wiesbadener Ilachrî "'

Keine Futtergerste für Zuchtsauenbefitẑ W(tt
getreidestelle meldet durch Rundschreibengelreioe)teue meidet durch Rundschreiben
an die Kommunalverbände, daß sie, infolll̂ st.
die knappen Gerstenablieferungen ausschtwo^
bereitung zurückstellen zu müssen, nicht in
Zuchtsauenbesitzer, die nicht Gerstenerzeuger
Beständen Futtergerste abzugeben.

Einkauf sgenossenf 6!̂ /
der Tüncher - und iHal̂ Tj,,%

‘̂ ikdirektors
‘JS 6 Uhr statt.

Vf für diie  Te

l ^tnachr

Lu Wiesbaden E. G*.
im Mittwoch , den 12. Mai 1920, un diey  ,

idet im Turnverein , Hellmundstrasse
atuts nach Ablauf des Geschäftsjahres 61

Ordentliche öeneralvefŝ 4
geehrten Mitgü0̂ 0statt , wozu wir unsere

einladen.
Tagesordnung!

1. Bericht des Vorstandes über das
jahr (12.) 1919. p.

/

8.

4.
5.

PI (Ml _ . p/
Bericht des Aufsichtsrates über die ,
rechnung und Bilanz. , atll ng°e JTi
Genehmigung der Bilanz und EntlaS ßgjjl#1/  *und Aufsichtsrates.

,ort

6.

Bericht des Aufsichtsrates über di
setzliche Revision.
Beschlussfassung , • "
a) über die Grenzen, die Anleih eIJ

nicht überschreiten dürfen;
b) über die Höchstgrenze , über di ^a9P

A1 AM H A AAA .1-. ATJ» —uuci uio AAucustgrenze , uuo , -i.bei der Genossenschaft Kredit
darf. j

7. Statutenänderung (§ 29). , .,iC'
8. Wahl von Aufsichtsratsmitgli eder’ Mt" '1'“
9. Wünsche und Sonstiges . md y jji
Die Bilanz liegt zur gefälligen 8in »iô 0

4
von heute bis 12. Mai er. in unsere»
strasse 21 offen.

Wiesbaden , den 1. Mai 1920.
J>er Vorstand:

Gustav Haar, Phil. Haxe!, HermannKreppei.

iDnuk loaCsrl L 1tt « r,  S . d. L , Wäsbadei Verlag dien  StadixeFiraiiaBK.
Verantwortlicher Lchctstleiter: W
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